
Antrag zur 7. Sitzung des 27. Studierendenparlaments am 15.01.2020

Antrag auf finanzielle Unterstützung eines Musterverfahrens
Antragstellende: Referat für Lehre und Studium

Das Studierendenparlament möge beschließen:

„Zum Durchführen eines Musterverfahrens gegen die unrechtmäßige Ablehnung eines Antrags auf 
vorläufige Zulassung zum Master werden bis zu 3.500 € aus den Geldern des 
Studierendenparlamentes für Rechtsanwalts- und Gerichtsgebühren gewährt.“

Begründung:
Die Studienabteilung der HU verwehrt seit Anfang des Semesters einer Lehramtsstudentin die 
Zulassung zum vorläufigen Master, obwohl alle erforderlichen Voraussetzungen und Leistungen 
darüber hinaus erfüllt sind. Versäumnisse eines Prüfungsbüros und der willkürliche Umgang der 
Studienabteilung mit diesem konkreten Fall sollen nun der Studentin und ihrer Schwangerschaft zu 
Last gelegt werden. Gegen die Verwehrung der vorläufigen Zulassung steht nun nur noch der 
Rechtsweg offen. Gegen den diskriminierenden Umgang mit der Studentin werden wir uns an die 
Präsidentin wenden.


